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Herren Verbandskl Nord

DJK St. Pius : TTC Schefflenz 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

Heinz tütet den Sieg für die DJK St. Pius ein

Im Spiel der Herren Verbandskl Nord traf die DJK St. Pius am Samstag, den 19. November im 7.
Saisonspiel auf den TTC Schefflenz. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war, dass die DJK
St. Pius diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Semar / Korn zeigten Heinz
/ Günthner ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Doppel zwischen Wigand / Kauth und Siebert /
Frankenreiter endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Mit 3:1 gewannen
Beyer / Merz gegen Waschitschek / Kazakis und gaben dabei nur einen Satz ab. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen Sieg holte Marcus Wigand bei seinem 3:1 gegen Andreas Siebert. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Aaron Heinz die Partie gegen Jonas Semar noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Ralf
Günthner gegen Paul Frankenreiter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:8, 5:11, 11:6
nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Philipp Beyer verlor
derweil sein Spiel wiederum gegen Henning Waschitschek unterm Strich eindeutig und anhand der
TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 9:11, 6:11, 6:11. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Patrick Merz hatte nachfolgend gegen
Piyawat Körner beim 11:5, 11:4, 11:4 wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Christian Kauth bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Dimitrios
Kazakis dann doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK
St. Pius und des TTC Schefflenz. Beim 11:9, 11:4, 11:6 gegen Jonas Semar fand Marcus Wigand
wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte Aaron Heinz bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andreas
Siebert. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für die DJK St. Pius die Halle.

Durch diesen Sieg hat die DJK St. Pius nun ein Punkteverhältnis von 14:0 auf dem Konto, während
der TTC Schefflenz nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:12 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SV Adelsheim (DJK St. Pius) bzw. gegen die TTG 1947 Walldorf (TTC Schefflenz).

 Statistik:
 DJK St. Pius

Doppel: Heinz / Günthner 1:0, Wigand / Kauth 1:0, Beyer / Merz 1:0 
Einzel: M. Wigand 2:0, A. Heinz 2:0, R. Günthner 1:0, P. Beyer 0:1, P. Merz 1:0, C. Kauth 0:1 

 TTC Schefflenz
Doppel: Siebert / Frankenreiter 0:1, Semar / Körner 0:1, Waschitschek / Kazakis 0:1 
Einzel: J. Semar 0:2, A. Siebert 0:2, H. Waschitschek 1:0, P. Frankenreiter 0:1, D. Kazakis 1:0, P.
Körner 0:1


